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Aus dem Institut für Rechtsmedizin (Vorstand: Prof. Dr. W. S P A N N ) und 
der Chirurgischen Klinik (Direktor: Prof. Dr. D . H E B E R E R ) 

der Universität München 

Das Münchner Modell bei der Organbeschaffung zu 
Transplantationszwecken 

Von H . D. T R Ö G E R , W. S P A N N , W. E I S E N M E N G E R und W. L A N D 

(Eingegangen am 2. 11. 1979) 

Z u s a m m e n f a s s u n g : Das Münchner Modell zur Organbeschaffung beruht auf ei­
ner interdisziplinären Zusammenarbeit und wurde in Hinblick auf die notwendige 
Steigerung der Zahl von Nierentransplantationen an der Chirurgischen Universitäts­
klinik München gegründet. In allen Fällen eines nicht natürlichen Todes des Spen­
ders wird vom Rechtsmediziner am Ort der vorgesehenen Explantation entschieden, 
ob durch die durchzuführende Explantation die spätere Beweissicherung, sei es 
durch eine äußere oder eine innere Leichenschau, beeinträchtigt wird, ist dies der 
Fall, muß die Explantation unterbleiben. Dieses Vorgehen beruht auf einer Uberein­
kunft mit der zuständigen Staatsanwaltschaft und gilt in prinzipieller gleicher Weise 
für den OLG-Bereich München. Die endgültige Entscheidung, ob eine gerichtliche 
Obduktion durchgeführt wird, kann durch die Einschaltung des Rechtsmediziners 
ohne Zeitdruck zu einem späteren Zeitraum erfolgen. 

S u m m a r y : The "Münchner modell" means a Cooperation between different dis-
ciplines to get enough donnors for explantation. A removal can only be effected, if it 
does not interfer with a forensic examination for autopsy as required by law, for that 
purposes a doctor of the "Institut für Rechtsmedizin der Universität München" must 
give his agreement. 

Schlüsselwörter: Organtransplantation; Medizinische Beweissicherung; Obduk­
tion. 

K e y - w o r d s : Transplantation of human substances; medico-legal problems; auto­
psy. 

Die Komplexität des organisatorischen Ablaufes bei Explantationen wird an 
nachfolgendem Schema verdeutlicht: 

E r l ä u t e r u n g e n 

Zu Phase 1: 

Transplantations Zentrum (Leiter: Prof. Dr. W. L A N D ) der Chirurgischen Klinik 
und Poliklinik der Universität München, Klinikum Großhadern (Direktor: Prof. 
Dr. G . H E B E R E R ) 



1. Phase 2 . Phase 3. Phase 4. Phase 5. Phase 

Vorgang Meldung des poten­
tiellen Spenders an 
das Transplantations­
zentrum 

H i r n t o d -
Diagnostik 

Rech tsm edizin ische 
Untersuchung 
Endgültige Freigabe 
oder Verweigerung 

Todesbescheinigung Explantation 

Obduktions-
Anordnung 
Nach Erhalt der 
Todesbescheinigung 

Ärzte Behandelnder A r z t Neurologie 
Angiologe 

Rechtsmediziner Behandelnder A r z t Tranplan-
tations-Chirurg 

Staatsanwalt 
beim 
Landgericht 
München 1/11 

k e i n e 

Benachrichtigung 
Zuständiger 
Staatsanwalt 

Staatsanwalt 
im übrigen 
O L G München 
Bereich 

Benachrichtigung 
Bedingte Freigabe 
oder Verweigerung 

A u f Wunsch Benach­
richtigung durch den 
Rechtsmediziner 

Zuständiger 
Staatsanwalt 
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Meldung des potentiellen Organspenders durch behandelnden Arzt unter fol­
genden Voraussetzungen: 

Verdacht auf Hirntod bei stabilen Kreislaufverhältnissen, vorhandener Spender­
ausweis oder Zustimmung der nächsten Angehörigen. 

Zum Oberlandesgericht München gehören die Landesgerichte München I, Mün­
chen II (einschl. Ingolstadt), Landgericht Augsburg, Landgericht Kempten, Landge­
richt Memmingen, Landgericht Landshut, Landgericht Traunstein. 

Zu Phase 2: 

Feststellung des dissoziierten Hirntodes durch Neurologen (Neurologische Kli­
nik der Universität München, Klinikum Großhadern) und Angiologen (Radiologi­
sche Klinik und Poliklinik der Universität München, Klinikum Großhadern), beide 
konsiliarisch für das Transplantationszentrum tätig, oder durch entsprechendes Team 
des auswärtigen Krankenhauses, falls personelle und apparative Möglichkeiten dazu 
gegeben sind. 

Das Ärzteteam, das den Hirntod feststellt, steht in keinem organisatorischen 
Zusammenhang mit dem Transplantationszentrum. 

Diagnose des irreversiblen Hirnfunktionsausfalles: 

a) Klinische Symptomatik (fehlende zerebrale Reflexe) 
b) Null-Linien-EEG (abgeleitet nach den von der Deutschen Gesellschaft für Elek­

troenzephalographie festgesetzten Bedingungen) 
c) Selektive Angiographie aller vier Gehirnarterien (Zeitdauer der Angiographie ca. 

2 Stunden, somit um ein Vielfaches länger als die Wiederbelebungszeit des Gehir­
nes) 
Bei Säuglingen und ausgedehnten offenen Hirnverletzungen Angiographie nicht 
anwendbar (Fehlen des Hirndruckes). 

Gerichtsmedizinische Untersuchung des potentiellen Spenders durch Rechtsme­
diziner im Auftrag der Staatsanwaltschaft. Durch die äußere Besichtigung in Verbin­
dung mit Kenntnis der Vorgeschichte soll sichergestellt werden, daß durch die Ex­
plantation im Bauchraum spätere, d. h. bei der Obduktion zu erhebende Befunde 
nicht verfälscht werden. Wenn dies der Fall ist, muß die Explantation abgebrochen 
werden. 

Benachrichtigung des Rechtsmediziners durch das Transplantationszentrum -
Transport mit der Feuerwehr. 

Einrichtung einer 24-Stunden-Bereitschaft am Institut für Rechtsmedizin der 
Universität München. 

Der Rechtsmediziner ist bei der Hirntod-Diagnostik und bei der Ausstellung 
der Todesbescheinigung nicht beteiligt. 

Zu Phase 3: 

In über 90% der Fälle handelt es sich um nicht natürlichen Tod, zumeist um ein 
schweres Schädel-Hirntrauma. Bei natürlichem Tod (z. B. spontane zerebrale Mas­
senblutung) entfällt Benachrichtigung sowohl des Staatsanwaltes als auch des 
Rechtsmediziners. 

Zu Phase 4: 

Die Explantation der Organe durch die Transplantationschirurgen erfolgt somit, 
nachdem 3 Ärzte, die keine Beziehung zur Transplantation haben, den Tod festge­
stellt haben. 
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Zu Phase 5: 

Bei Verdacht eines Fremd Verschuldens Anordnung einer gerichtlichen Leichen­
öffnung durch den zuständigen Staatsanwalt. Die Anordnung zur Obduktion ist so­
mit, da durch die Explantation nach Uberzeugung des tätigen Rechtsmediziners 
keine wesentlichen Befunde verfälscht wurden, unabhängig von der Tatsache, daß 
eine Explantation stattgefunden hat, getroffen worden. 

Bisherige Erfahrungen 

Vom 1.4. 1976-30.6. 1979 wurden 99 Explantationen durchgeführt, wobei 
nach Einführung des Münchner Modells eine rasche Zunahme der Zahlen zu beob­
achten war. 

Explantations-Verweigerung durch den Rechtsmediziner in bisher keinem Fall. 
Verständigung Staatsanwaltschaft - Transplantations Zentrum - Rechtsmediziner 

in allen Fällen reibungslos. Durch den Einsatz des Rechtsmediziners innerhalb des 
interdisziplinären Ärzte-Teams wird die in der Regelzeit aufwendige Verständigung 
zwischen Staatsanwaltschaft und behandelndem Arzt bzw. Explantationsteam erheb­
lich herabgesetzt. 

Priv.-Doz. Dr. med. H . T R Ö G E R 

Institut für Rechtsmedizin 
der Universität München 
Frauenlobstr. 7 a 
D-8000 München 2 


